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Ergebnisprotokoll zum 2. Themenabend 

Dorfregion Lünne 

 

Wann: 24.05.2023 I 19.00 Uhr – 21:15 Uhr  

Wo: Schützenhaus Altenlünne  

Teilnehmer:innen: ca. 50 Bürger:innen aus der Dorfregion 

Moderation: Planungsbüro regionalplan & uvp p. stelzer GmbH  

(Andreas Brinker, Sonja Kamphus) 

 

 

 

1. Begrüßung und Einführung 

Herr Hüsing, Bürgermeister der Gemeinde Lünne, begrüßte die Teilnehmenden. Darauf folgte die 

Begrüßung des Planungsbüros in die Teilnehmerrunde durch Andreas Brinker und Sonja Kamphus. Zu 

Beginn erläutert Andreas Brinker kurz noch einmal, wie der zukünftige DE-Plan der Dorfregion Lünne 

entsteht, aus welchen Teilen er besteht und welche Teile davon durch das Büro und den Arbeitskreis 

bearbeitet werden sowie welche Teile die verschiedenen Projektgruppen erarbeiten und ausgestalten. 

Hier wurde betont, dass das Grundgerüst eines DE-Planes mit einem allgemeinen Teil aufgebaut wird, 

die Gestaltung jedoch durch die verschiedenen Ideen und Ausarbeitungen der Projektgruppen erfolgt. 

Dabei wurde deutlich hervorgehoben, dass im Projektteil der Grundstein für zukünftige Förderprojekte 

gelegt wird und zunächst einmal so viele Ideen wie möglich dort aufgenommen werden sollten.  

 

2. Projektliste 1. Themenabend  

Im Anschluss stellten Andreas Brinker und Sonja Kamphus rückblickend auf den ersten Themenabend 

die ersten Projektideen und deren Ideenträger vor. Teilweise hatten sich Teilnehmende bereits zu 

kleinen Gruppen zusammengeschlossen und stellten kurz vor, was sich hinter ihrer Idee verbirgt. Durch 

diese kurze Vorstellungsrunde der bisher bekannten Ideen fanden sich auch schnell Teilnehmende 

zusammen, die eine ähnliche Idee hatten und sich zukünftig zusammenschließen wollen, um dieser 

gemeinsam nachzugehen.  

 



Dorfentwicklung Lünne 
Altenlünne, Pantlünne. Heitel     

 

2 

 

 

3. Projektskizze: welche Ideen werden entwickelt 

Um eine Idee / ein Projekt in den Dorfentwicklungsplan aufzunehmen, muss diese / dieses in eine 

Projektskizze gebracht werden, die dann Bestandteil des Dorfentwicklungsplanes ist. Dieses Formular 

wurde zur Anschauung auf den Tischen ausgelegt und erläutert. Hier wurde unterstrichen, dass es 

zunächst keine Einschränkungen gibt, was Ideen und Ausführungsplanung angeht. Auch können 

handschriftliche Skizzen angefertigt werden. Es soll kreativ gedacht werden, hierbei gibt es keine 

„Denkverbote“. Es wurden Beispiel-Projektskizzen aus anderen Dorfregionen präsentiert um 

anschaulich zu machen, wie eine solche Skizze aussehen könnte. 

Hier rief auch Bürgermeister Herr Hüsing explizit noch einmal dazu auf, so viele Ideen wie möglich in 

diese Projektskizzen zu bringen, damit hinterher ein DE-Plan mit vielen Ideen und Plänen entsteht. Die 

Projektskizzen sind über das Padlet, das Planungsbüro oder über die Seite der Samtgemeinde Spelle 

abrufbar.  

Das Padlet „Projektthemen und -gruppen in der DE Lünne“ ist über den folgenden Link zu erreichen: 

https://padlet.com/dorfentwicklung/projektthemen-und-gruppen-in-der-de-l-nne-i4elxal46x5ueq28  

Es folgte die Aufforderung, sich weiterhin einzubringen und die Projektideen in den Orten mit anderen 

Bürger:innen zu teilen. Im Padlet finden sich nicht nur die verschiedenen Spalten zu den 

Handlungsfeldern, die über das Plus-Zeichen unten rechts ganz einfach erweitert werden können oder 

die man in den jeweiligen Ideen-Feldern über einen Klick auf „Kommentar hinzufügen“ kommentieren 

kann, sondern auch eine Spalte „Ablauf“. Hier ist auch die Projektskizze hinterlegt und das Handbuch 

der Dorfentwicklung, ein kleines Nachschlagewerk mit allen wichtigen Informationen rund um das 

Thema „Was ist eigentlich Dorfentwicklung und wer macht was?“  

 

4. Gruppenarbeit / Themenfokussierung  

 

Die Gruppenarbeit hat an diesem Abend aufgrund der fortgeschrittenen Zeit nicht mehr 

stattgefunden. Jedoch wurde bereits deutlich, dass einige verschiedene Projektideen einem 

gemeinsamen Thema zugeordnet werden können (z.B. Natur- und Umweltmaßnahmen sowie 

Tourismus, Mobilität und Elektro-Mobilität / - versorgung), erneuerbare Energien als Bürger-Projekt 

mit den Landwirten, sichere Verkehrsführungen und Verschönerung des Orts-Erscheinungsbildes, 

mehrgenerative Nutzungen vorhandener Bausubstanz / DGH, medizinische Versorgung, 

Zusammenarbeit der Vereine etc.). So fanden bereits an diesem Abend Gruppen zusammen, die zuvor 

alleine eine Projektidee vertraten und so bereits Mitstreiter fanden, die aus vielen kleinen Projektideen 

eine größere Idee entwickeln können.  

Dies sollen die Teilnehmenden in den nächsten Wochen selbständig vorantreiben, sodass sie Themen 

weiterentwickeln und konkretisieren und letztendlich in einer Projektskizze zusammenfassen.  
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5. Die nächsten Schritte / Verschiedenes  

 

LOGO-Vorschläge: 

 

Es wurde für die Logoentwicklung in der Dorfregion Lünne geworben. Logovorschläge 

können bei der Gemeinde oder beim Planungsbüro eingereicht werden.  

Informationen zur Dorfentwicklung:  

Das Planungsbüro weist auf die Website der SG Spelle und auf die Lünne App hin. Dort werden alle 

Termine, Protokolle, Links und Dokumente der Dorfentwicklung aufzurufen sein.  

Das Padlet „Projektthemen und -gruppen in der DE Lünne“ ist über den folgenden Link abrufbar: 

https://padlet.com/dorfentwicklung/projektthemen-und-gruppen-in-der-de-l-nne-i4elxal46x5ueq28  

Es wurde auch noch einmal auf die Möglichkeit der Qualifikation zur Dorfmoderatorin / zum 

Dorfmoderator hingewiesen. Hier findet ein Qualifizierungs-Wochenende am 11 und 12. November 

2023 sowie am 17 und 18. Februar 2024 statt. Wenn Sie hierzu nähere Informationen wünschen, 

können Sie sich gerne bei uns melden.  

 

Folgende Termine sind geplant:  

 

 

Andreas Brinker und Sonja Kamphus schließen gegen 21:15 Uhr, mit einem Dank an die 

Teilnehmenden, den 2. Themenabend.  
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Um weitere Projektideen einzubringen, sich einer Projektgruppe anzuschließen oder weitere 

Informationen zu erhalten, steht das Planungsbüro gerne zur Verfügung:  

 

     

brinker@regionalplan-uvp.de,  

schmidt@regionalplan-uvp.de,  

koops@regionalplan-uvp.de   

Tel: 05902/503702-28 

www.regionalplan-uvp.de 

 

 

 

 

 

 

 


